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1. wichtige Angaben 

 

1.1. Angaben zum Zuwendungsempfänger 

Name der Institution Kultur im Bürgerpark e. V. 

Straße Nelkenstraße 3 

PLZ/Ort 31515 Wunstorf 

Telefon 0 50 31 / 95 52 32 

e-Mail Adresse vorstand@kultur-im-buergerpark.de 

 

1. Vorsitzender Manfred Henze 

Telefon 0 50 31 / 95 52 32 

e-Mail Adresse vorstand1@kultur-im-buergerpark.de 

 

1.2. Angaben zum Projekt 

Titel des Projekts Kultur im Bürgerpark 

Projektbeginn 07. August 2010 

Projektende 08. August 2010 

Zahl der Besucher 3.000 – 5.000 
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2. Sachbericht 

 

2.1. Planung und Vorbereitung 

Peter Netz und Manfred Henze wollten mehr Kultur nach Wunstorf bringen und den Wunstorfer 

Bürgerpark wieder ins Gedächtnis der Anwohner rufen. So entstand die Idee zu „Kultur im 

Bürgerpark“, einer vollkommen neuen Veranstaltung in Wunstorfs Mitte. 

Zuerst sollte dafür der Verein „Kultur im Bürgerpark e.V.“ gegründet werden, folglich mussten 

noch weitere Wunstorfer Bürger von dieser Veranstaltungsidee überzeugt werden. Nachdem sich 

eine kleine Zahl an Bürgern zusammengefunden hatte, stand der Gründung des Vereins nichts 

mehr entgegen. Durch die Mitglieder des Vereins war auch gesichert, dass genügend Helfer vor 

und während der Veranstaltung tatkräftig bereitstehen würden.  

Dann ging es an die Akquise von Künstlern, die ihre Werke bei dieser Veranstaltung ausstellen, 

Mitmachaktionen anbieten oder aktiv am Rahmenprogramm mitwirken wollten.  

Nachdem gesichert war, dass von dieser Seite aus die Veranstaltung stattfinden kann, wurden 

Sponsoren akquiriert, damit auch ein entsprechender Rahmen mit Bühne, Beleuchtung, 

Bewachung und vielem anderen für die Veranstaltung sichergestellt werden konnte. Als nächstes 

wurden Caterer, Techniker und ein Zeltverleih gesucht. Bei allen Ausgaben achteten die 

Beteiligten darauf, so wenig Geld wie möglich auszugeben und trotzdem eine hochwertige 

Veranstaltung zu organisieren. Oft wurde lange verhandelt, bis es zum Vertrag kam. Alle 

erforderlichen Genehmigungen für die Veranstaltung wurden bei der Stadt Wunstorf eingeholt, 

mit der für diese Veranstaltung sehr eng zusammengearbeitet wurde. 

Etwa einen Monat vor der Veranstaltung wurden Plakate und Flyer gedruckt, um „Kultur im 

Bürgerpark“ intensiv zu bewerben. Die lokalen Zeitungen berichteten schon seit längerer Zeit 

kontinuierlich über den Fortschritt der Planung. Drei Wochen vor der Veranstaltung wurden alle 

Ratsmitglieder, Teilnehmer, Sponsoren und die Presse eingeladen an der Eröffnung 

teilzunehmen. Der Bürgerpark wurde mittlerweile von der Stadt für die Veranstaltung vorbereitet, 

indem unter anderem Totholz entfernt wurde. Kurz vor der Veranstaltung wurde dann eine 

Helferliste angefertigt, um zu garantieren, dass immer genügend Ansprechpartner vor Ort sind, 

die in der einen oder anderen Situation einspringen können. 
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2.2. Projektdurchführung 

Am 07. August war es dann endlich soweit. Am Morgen wurden noch Stühle und 

Bierzeltgarnituren aufgestellt, um es den Besuchern im Park gemütlich zu machen. Die letzten 

kleinen Kunstwerke wurden noch hin- und hergerückt, bis es dann soweit war: 

Bei strahlendem Sonnenschein fiel um Punkt 12.00 Uhr der Startschuss für ein Wochenende 

„Kultur im Bürgerpark“. Eröffnet wurde die Veranstaltung von den Vereinsvorsitzenden und dem 

Bürgermeister. Danach waren alle zur Eröffnung geladenen Gäste und natürlich auch die ersten 

Besucher dazu eingeladen, durch den Park zu schlendern, verschiedene Kunstwerke zu 

bestaunen, eventuell selbst bei einer der Mitmachaktionen kreativ zu werden oder einfach nur 

der musikalischen Untermalung zu lauschen. Die Mitglieder des Vereins halfen den Künstlern bei 

ihren Mitmachaktionen, auf dem Schankwagen oder wo sie sonst benötigt wurden. Für das 

leibliche Wohl der Besucher war mit Getränken, Bratwurst und Kartoffelpuffern gesorgt.  Den 

ganzen Tag über war der Park gefüllt mit interessierten Besuchern, die gerne bei dem einen oder 

anderen Künstler halt machten, um sich über Kunstwerke zu unterhalten oder sich Techniken 

erklären zu lassen. 

Gegen Abend als die Band spielte, wurde der Park mit Hilfe verschiedener Lichtobjekte, die eine 

Schule zur Verfügung gestellt hatte, malerisch ausgeleuchtet.  

So klang der erste Abend in atemberaubender Kulisse aus.  

 

Am Sonntag war der Park ab 10.00 Uhr wieder für alle Interessierten offen. Auch an diesem Tag 

ließen es sich viele Wunstorfer nicht nehmen einmal vorbeizuschauen und zu bestaunen, was der 

Verein „Kultur im Bürgerpark“ mit seinem gleichnamigen Projekt auf die Beine gestellt hatte. 

Besonders am Nachmittag strömten viele Besucher in den Park, um sich anzuschauen, was hier an 

diesem Wochenende stattfand. Die meisten legten danach noch einen kleinen Stopp bei Kaffee 

und Kuchen ein und machten es sich dann vor der Bühne oder auf einer der Picknickdecken 

gemütlich um das Wetter zu genießen oder dem Programm auf der Bühne zu folgen. Ein 

Höhepunkt der Veranstaltung war der Graffiti-Workshop, der an beiden Tagen stattfand. Die 

Teilnehmer konnten ihre kleinen Kunstwerke mit nach Hause nehmen und die Werke der Profis 

wurden am Sonntag um 17.00 Uhr versteigert. Der Erlös kam dem Verein zur Deckung der Kosten 

zugute. 
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2.3. Ergebnisse – Wirkungen – Perspektiven 

Schon vor der Veranstaltung traten immer wieder Leute an die beiden Vorsitzenden heran und 

ließen sie wissen, wie gut sie dieses Projekt fänden. Überwältigend war der Zuspruch dann aber 

auf der Veranstaltung selbst. Es hat sich gezeigt, dass viele Wunstorfer Bürger hinter dem Verein 

und dieser Veranstaltung stehen. Obwohl im Voraus Beschwerden, insbesondere von den 

Anwohnern befürchtet worden waren, waren es gerade diese, die voller Lob waren. Auch viele 

Besucher traten begeistert an die Vereinsmitglieder heran und lobten die Veranstaltung und vor 

allem den Einsatz und Mut der dazugehört, wenn so etwas zum ersten Mal geplant wird. 

Nach dieser Veranstaltung ist die Mitgliederzahl des Vereins natürlich gewachsen, so dass im 

nächsten Jahr auf noch mehr Unterstützung aus den eigenen Reihen gebaut werden kann. 

 

2.4. Fazit/Konsequenz für die weitere eigene Arbeit 

Für die Vorsitzenden des Vereins „Kultur im Bürgerpark“ ist es wegen des Erfolgs der 

Veranstaltung selbstverständlich, dass es eine Neuauflage geben wird. Sie fühlen sich durch die 

positiven Rückmeldungen in Ihrer Arbeit bestätigt und werden weiterhin dafür sorgen, dass der 

Wunstorfer Bürgerpark nicht wieder in Vergessenheit gerät. 

Es gibt bereits jetzt schon die ersten Ideen oder Verbesserungen, die den Vorsitzenden und 

Vereinsmitgliedern vorschweben, um die Veranstaltung noch attraktiver für Besucher zu machen. 

Was es definitiv bei einer Neuauflage wieder geben wird, sind Mitmachaktionen der Künstler für 

Kinder und Erwachsene. Nur so können die Besucher auch an die Kunst herangeführt werden. 

Eben dies ist einer der Hauptaspekte, die der Verein „Kultur im Bürgerpark“ verfolgt:  

Menschen der Kunst näher bringen und sie animieren sich mehr damit zu beschäftigen. 


